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Ziele des Wettbewerbes
• Förderung der Natur im Siedlungsraum im Aargau
• Kampagne von BirdLife Schweiz «Biodiversität im 

Siedlungsraum» 2015-2019 im Aargau verstärken
• Möglichst viele Projekte zur Förderung der Natur im 

Siedlungsraum sollen in den Aargauer Gemeinden durch 
unsere Sektionen realisiert werden.

• Nachahmungseffekt durch gute Kommunikation
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Zeitplan: Wettbewerb läuft über drei Jahre von 2017 bis 2020

Ausschreibung ab November 2016 
Initialanlass im Naturama 14. Januar 2017

Eingabetermine Nov. 2017 Nov. 2018 Nov. 2019

Prämierungen DV 2018 DV 2019 DV 2020
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Preise: jedes Jahr steht eine Preissumme von 4’000.- zur 
Verfügung

Vorgehen:Initialanlass am 14. Januar besuchen
Projekte planen
Anmeldeformular ausfüllen 
Projekt eingeben
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Ideen: - naturnahe Umgebungsgestaltung bei öffentlichen       
Gebäuden und Firmenarealen

- Restflächen aufwerten
- Flachdach- oder Fassadenbegrünung
- Ruderalflächen
- Nisthilfen
- artenreiche Hecken
- Kleinstrukturen
- Trockensteinmauern

Weitere auch auf www.birdlife.ch / 450 Ideen

http://www.birdlife.ch/
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Die Kommission Projekte freut sich auf viele Projekteingaben!
Unterlagen auf: www.birdlife-ag.ch > Projekte 

http://www.birdlife-ag.ch/


Projekte planen
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Projekte planen

Viele Wege führen nach Rom
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Einige Fragen dazu zum Start:
1) Kenne ich meine Gemeinde?
2) Kenne ich was ich schützen, fördern will? 

Bestandsaufnahme? / Inventar?
3) Was für Möglichkeiten habe ich im Verein?
4) Habe ich eine Auslegeordnung?
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1) Kenne ich meine Gemeinde?

• Ich schaue innerhalb des Gemeindebanns, wo ich 
durch Aufwertungsmassnahmen etwas für die Natur 
machen kann.

• Beispiele: 
– Dachbegrünungen bei Schulanlagen mit Flachdach
– Dachbegrünungen bei Industriegebäuden mit Flachdach
– Monotone Rasenbeete um Schulhäuser
– Monotone Rasenbeete um Industrieanlagen
– Monotone grüne Fettwiesen
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Schulhaus Obermatt
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Schulhaus Obermatt
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Bezirksschule
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Bezirksschule
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Industrieanlage Manor



Wettbewerb «Natur im Siedlungsraum»

Industrieanlage Manor
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Dachbegrünung Industrie
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Weitere mögliche Beispiele
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Arboretum bei der Kirche
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Arboretum bei der Kirche
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Arboretum bei der Kirche
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2) Kenne ich was ich schützen, fördern will? 
• Bestandsaufnahme! Inventar!

– Viele in euren Vereinen wissen Vieles. 
– Dieses Wissen muss man zusammentragen. 
– Diese Daten und Informationen ermöglichen einem 

einen Plan zu machen wie man weiter vorgehen will.
– -> Liste mit Prioritätsarten der Gemeinde
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Liste mit «Prioritätsarten» in der Gemeinde 
erstellen

• Es dürfen nicht nur Vögel sein
• Reptilien
• Bienen
• Heuschrecken
• Spinnen
• Und viele andere mehr
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Denn nur was ich kenne,
kann ich auch schützen
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3) Was für Möglichkeiten habe ich im Verein?

• Wie viele aktive Mitglieder habe ich?
• Welche Berufe haben sie?
• Wer sammelt die Ideen?
• Habe ich ein Netzwerk?
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Netzwerk:

• Naturschutzkommission
• Engagierten Gemeindevertreter
• Engagierter Geldgeber
• Andere Vereine / Firmen, die etwas

machen wollen
• Landbesitzer, die etwas machen wollen
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Meine Hauptansatz:

Fragen darf ich alles und jeden,
solange ich höflich bin.
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Mein Hauptansatz:

Fragen darf ich alles und jeden,
solange ich höflich bin.

Und manchmal sagen sie sogar ja.
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4) Meine Auslegeordnung!

– Ich habe ein Projekt gefunden - ich kann es klar 
definieren!
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4) Meine Auslegeordnung!

– Ich habe ein Projekt gefunden - ich kann es klar 
definieren

– Ich weiss was ich damit erreichen will –
so kann ich es verkaufen

– Ich kenne alle Betroffenen - Besitzer, Gemeinde, 
Verwaltung, Behörden

– Ich habe die gesetzlichen Vorgaben abgeklärt
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4) Meine Auslegeordnung!

– Ich kenne die Kosten - ev. Beiträge von Kanton
und Bund

– Ich habe die Idee einer Finanzierung
– Ich kenne den Zeitrahmen
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Jetzt kann ich anfangen
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I had a dream !
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